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Leitbild 

Präambel  
Das DIAKOVERE Fachschulzentrum Gesundheitsberufe ist ein kompetentes 
Bildungsinstitut, das in Hannover qualifizierte Ausbildungen in therapeutischen und 
pflegerischen Berufen anbietet. Wir sind eingebunden in die Unternehmensgruppe, welche 
der Bildung strategische Funktion zuschreibt und arbeiten eng mit den 
Betriebsgesellschaften der DIAKOVERE Unternehmensgruppe zusammen.  
Unsere Wurzeln gehen auf die diakonischen Einrichtungen Annastift, Friederikenstift und 
Henriettenstift zurück. Mit unserem vielfältigen Ausbildungsangebot knüpfen wir an diese 
langjährige diakonische Tradition an.  
„Bildung ist ein Menschenrecht und der Schlüssel zu individueller und gesellschaftlicher 
Entwicklung. Sie befähigt Menschen dazu, ihre Persönlichkeit zu entfalten und ein erfülltes 
Leben zu führen. Bildung stärkt Demokratie, fördert Toleranz und eine weltbürgerliche 
Haltung.“ https://www.unesco.de/bildung, Zugriff am 05.03.2020 
Das vorliegende Leitbild soll das Selbstverständnis sowie die Zielvorstellungen unseres 
Fachschulzentrums zum Ausdruck bringen und das Handeln aller Lehrenden sowie der 
Lernenden im beruflichen Alltag prägen.  

Unsere Identität, unser diakonisches Anliegen  
Wir sind ein zukunftsorientiertes Bildungsinstitut. Wir entwickeln uns fachlich und 
pädagogisch kontinuierlich weiter. Unsere Ausbildungen sind an den sich ändernden 
gesellschaftlichen und rechtlichen Rahmenbedingungen ausgerichtet.  
Wir verstehen uns als diakonische Gemeinschaft. Unser christliches Menschenbild ist 
geprägt von Menschenwürde, Vertrauen und Eigenverantwortung. Jeder Mensch zeichnet 
sich durch individuelle körperliche, psychische, soziale und spirituelle Dimensionen aus. 
Dieser Einzigartigkeit begegnen wir mit Respekt. Im Umgang miteinander nehmen wir eine 
Haltung von Wertschätzung, Toleranz und Offenheit ein.  

Unsere Lehrenden, unsere Lernenden  
Wir sind ein multiprofessionelles Team von beruflich erfahrenen Lehrenden. Im Mittelpunkt 
unseres Handelns stehen die Lernenden. Unsere Qualifikation und Motivation setzen wir 
dafür ein, jeden Einzelnen individuell in seiner beruflichen und persönlichen Entwicklung zu 
begleiten. Gemeinsam übernehmen wir Verantwortung für eine lebendige Lernkultur.  
Wir legen Wert auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen den Lernorten Schule 
und Praxis. Im Dialog sind wir offen für Anregungen und konstruktive Kritik. Die Lernenden 
profitieren von unserem partnerschaftlichen Umgang.  
Wir engagieren uns für ein vielfältiges Schulleben, das durch soziale und diakonische 
Aktivitäten bereichert wird.  

https://www.unesco.de/bildung,%20Zugriff%20am%2005.03.2020
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Unser Auftrag, unser Ziel 
Wir sehen unseren Auftrag in der Initiierung, Begleitung und Unterstützung von 
Lernprozessen. Dabei folgen wir dem pädagogischen Grundsatz der Handlungsorientierung. 
Selbstgesteuertes und praxisbezogenes Lernen haben für uns Priorität. Wir begleiten die 
Lernenden im Erwerb von fachlichen, persönlichen und sozialen Kompetenzen und stärken sie 
darin, ihre Entwicklungspotenziale zu nutzen und zu erweitern.  

Unser Ziel ist es, den Lernprozess zu initiieren und größtmöglich zu unterstützen, damit die 
Lernenden die Herausforderungen ihrer beruflichen Handlungsfelder in Gegenwart und 
Zukunft sozial verantwortlich und kompetent bewältigen. Ein Schwerpunkt der Ausbildung 
richtet sich auf die Förderung von Gesundheit. Die Lernenden werden befähigt, die eigene 
Gesundheit und die der ihnen anvertrauten Menschen zu schützen und gezielt zu fördern.  

Wir bilden Menschen in Berufen mit Zukunft aus. Im Verbund mit anderen Schulen 
kooperieren wir mit Hochschulen, um interessierten Lernenden die Perspektive einer 
akademischen Berufslaufbahn zu eröffnen. Die Qualität unserer staatlich anerkannten 
Berufsausbildungen und die engen Beziehungen zu den Kooperationspartnern unterstützen 
die Integration der Absolventen in den Arbeitsmarkt. 


